
Antrag auf Ausweisung weiterer Anwohnerparkgebiete  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheine bittet die Verwaltung die 
Ausweitung nachfolgender weiterer Anwohnerparkgebiete zu prüfen: 
 

• Gartenstraße 
• Egelsweg 
• Windhoffstraße 
• Kolpingstraße 

 
 
 
Begründung: 
Der Parkdruck in den oben aufgeführten Straßen ist tagsüber sehr hoch. 
Häufig sind Haus- und Garageneinfahrten durch parkende Autos 
blockiert. In der zweiten Reihe parkende Autos verursachen Probleme 
für Müllabfuhr und Rettungsdienste. Anwohner berichten verstärkt von 
Verkehrsteilnehmern, die ihre Fahrzeuge dort tagsüber abstellen, um 
ihrer beruflichen Tätigkeit in der Innenstadt nachzugehen. 
Die FDP Fraktion bittet daher die Verwaltung um einen Sachstandbericht 
in der ersten HFA Sitzung nach der Sommerpause und ggfls. um weitere 
alternative Lösungsvorschläge.  
 

 
Für die FDP-Fraktion 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Detlef Brunsch 
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Antrag 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

Bündnis 90, Die Grünen bitten die Stadt Rheine die Wirtschaftsförderung 

zu beauftragen, Gespräche mit potentiellen Investoren zu führen, um einen 

"Unverpackt Laden" im Stadtgebiet Rheine zu etablieren. 

 

Ziel soll es sein, die Verpackungsmengen in Rheine weiter zu reduzieren, 

der unnütze Ressourcenverbrauch soll gestoppt werden, die Weltmeere von 

Plastik und Mikroplastik entlastet werden und die Luftverschmutzung die 

durch Verbrennungen entstehen weiter gesenkt werden. 

 

Auch sollen dem Bürger Wege erspart werden und der Abfluss von 

Finanzmittel in die größeren Ballungszentren, die über solche Läden 

verfügen, verhindert werden. 

 

Ein positiver Nebeneffekt wäre die weitere Belebung unserer Innenstadt 

mit einhergehender Verringerung des Leerstandes und die Schaffung neuer 

Arbeitsplätze. 

In diesem Zusammenhang verweisen wir auch auf die Abgaben die für 

nicht recyclebaren Plastik in nächster Zeit durch die EU erhoben werden 

sollen. Hier können wir für den Bürger und Einwohnern der Stadt 

finanzielle Einsparmöglichkeiten schaffen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Siegfried Mau, 

Fraktionsvorsitzender Bündnis 90, Die Grünen 
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19.06.2018 

Antrag: Barrierefreier Umbau des Bahnhofs Mesum  
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Lüttmann, 

 
die CDU-Fraktion beantragt,  

dass die Stadt Rheine einen Antrag beim Zweckverband SPNV Münsterland (ZVM) zum bar-
rierefreien Umbau des Bahnhofs Mesum stellt. 

Begründung: 

Im Kreisgebiet Steinfurt gibt es nur noch wenige Bahnhöfe, die nicht barrierefrei sind. Dazu zählt 
auch der Bahnhof in Mesum. Die Bahnstrecke Rheine-Münster gehört zu den wichtigsten Verkehrs-
wegen im Kreis Steinfurt und der Bahnhof Mesum ist eine wichtige Haltestelle für Pendler aus 
Mesum, Elte und Hauenhorst. 

Der ZVM stellt Mittel für den barrierefreien Umbau der Bahnhöfe bereit, die von den jeweiligen 
Städten und Gemeinden beantragt werden müssen. Hierbei ist ein Eigenanteil von dem Antragsteller 
zu tragen. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Andree Hachmann 
Fraktionsvorsitzender 

An den 
Bürgermeister der Stadt Rheine 
Klosterstraße 14 
48431 Rheine 
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